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Neue Gemeindearchivarin für Glarus Nord 

 
Seit dem 03. Januar 2012 hat die Gemeinde Glarus Nord gemeinsam mit den anderen beiden 
Gemeinden Glarus und Glarus Süd eine Gemeindearchivarin angestellt. Diese zeichnet sich 
verantwortlich für die Betreuung der Endarchive der drei Gemeinden und ist im Landesarchiv 
in Glarus stationiert. 
 

Während die alten Gemeinden für die Archivierung und Sicherung ihrer Akten selbst zuständig 
waren, änderte sich dies im Zuge der Gemeindestrukturreform: In einer Leistungsvereinbarung, 
welche im vergangenen Jahr zwischen dem Kanton Glarus sowie den drei neuen Gemeinden 
abgeschlossen wurde, vereinbarte man eine gemeinsame Betreuung der kommunalen Endarchive. 
Ziel war es, die Archivierung der Gemeindearchive professionell unter fachlicher Leitung zu 
gewährleisten. 
 
Ende des vergangenen Jahres konnte mit Frau Dr. Helga Noe die freie Stelle des 
Gemeindearchivars besetzt werden. 
 
Kontinuität garantiert 

 

Frau Dr. Helga Noe kommt aus dem Kanton Aargau, hat Geschichte und Germanistik studiert und an 
der HTW Chur die Ausbildung zur Archivarin erfolgreich abgeschlossen. Von August bis Oktober hat 
sie in den Kulturgüterschutzräumen Buchholz das Gemeindearchiv von Mollis erschlossen und nahm 
ihre Arbeit als Gemeindearchivarin im Landesarchiv Glarus am 03. Januar 2012 auf. 
 
Die Arbeit als Gemeindearchivarin erfordert ein Stellenpensum von fünfzig Prozent, wovon zwanzig 
Prozent auf das Gemeindearchiv der Gemeinde Glarus Nord entfallen. 
 
Breiter Aufgabenbereich 

 

Der Aufgabenbereich der Gemeindearchivarin gestaltet sich vielfältig: Nebst der Übernahme des 
Archivgutes, welches weiterhin im Eigentum der Gemeinden verbleibt, stehen dabei deren sichere 
und sachgemässe Aufbewahrung, die Erschliessung und die Bereitstellung von Informationen aus 
dem Archiv im Zentrum. Interessierte können die Akten der Gemeinden nach Ablauf der 
Schutzfristen im Lesesaal des Landesarchivs einsehen. Mittelfristig werden die Bestände der 
Gemeinden auch über die Datenbank des Landesarchivs online zugänglich sein.  
 
Die Gemeinden zeichnen sich für die Verwaltung sowie die Aufbewahrung ihres Schriftgutes 
verantwortlich und regeln die Übergabe ins Gemeindearchiv. Letzterem kommt folglich die Rolle 
eines Endarchivs zu. 

 


